
Hilfe der
Formularlotsen
SchwarmStedt. Die ehren-
amtlichen Formularlotsen bieten
am Montag, 14. September, von
16 bis 18 Uhr im Kaminzimmer
des Uhle-Hofs, Unter den Eichen,
persönliche Beratung an. Eine
vorherige Terminvereinbarung
unter Telefon 05071/1088 bei
Herrn Kolodziej ist erforderlich.
DiegeschultenEhrenamtlichen

unterstützen unter anderem bei
Anträgen auf Kindergeld, Erzie-
hungsgeld, Schwerbehinderten-
ausweise und Wohngeld sowie
bei Anträgen nach dem Sozialge-
setzbuch und bei der Befreiung
von Rundfunkgebühren. Die Be-
ratung ist unabhängig und kos-
tenlos. Die Formularlotsen unter-
liegen der Vertraulichkeit und
demDatenschutz. EineRechtsbe-
ratung findet nicht statt; aus der
Beratung können keine Ansprü-
che abgeleitet werden.

NotdieNste

Notrufe

Polizei: tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
tel. 112
Polizeikommissariat Schwarm-
stedt: tel. (05071) 80 03 50
Ärzte-Notdienst: bundesweite
Rufnummer 116 117
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis Krankenhaus Walsrode:
Mo., di., do. 18 bis 23 Uhr,
Mi., Fr. 15 bis 23 Uhr,
sa., so., Feiertage 9 bis 23 Uhr,
tel. (05161) 48 11 80
Zahnärztlicher Notdienst:
05.09./06.09.: Za. Von der Aa, Bad
Fallingbostel, tel.: (05162) 30 05

ApothekeN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden. Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit
ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

rAt uNd hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Schwarmstedt:
tel. (05071) 80 90
Wasserverband Nordhannover:
tel. (05139) 80 78-0
Wasserverversorgungsverband:
Lk: tel. (05137) 8 79 90
Fallingbostel: tel. (05161) 6 00 10
Avacon Störungsmeldung:
Strom tel. (0800) 0 28 22 66
Gas tel. (0800) 4 28 22 66
Weißer Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
tel. (05101) 5 82 42
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
tel. (0511) 9 89 20 42
Suchtberatung:
die neue Basis e.V. Beratung u.
Motivation f. suchtkranke,
tel. (05135) 1 60 55
Guttempler-Gemeinschaft
Schwarmstedt:
tel. (0175) 6 47 58 47 oder
tel. (05071) 91 36 20
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
tel. (0511) 30 03 34 70

GottesdieNste

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Laurentius, so., 06.09., 10.30 Uhr:
Gottesdienst mit Abendmahl in
schwarmstedt, P. Richter
3 Kath. Kirche Heilig Geist,
Schwarmstedt, so., 06.09., 9 Uhr,
Gottesdienst in Mellendorf
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde Gil-
ten, so., 06.09., Gottesdienste in der
Nachbarschaft

2.000 Euro für mehr Bewegung
in der Kita KiGaLi in Lindwedel
Kletterelemente, Bewegungsinseln und Brücken sowie geeignete schutz- und turnmatten

LindwedeL. Der Bewegungs-
raum der Kita KiGaLi soll in den
kommenden Jahren Schritt für
Schritt zu einer vielseitig nutzba-
ren Turnhalle für die Kinder aus-
gebaut werden. Dafür hat der
Förderverein KiGaLi e.V. in die-
sem Jahr fleißig Spenden ge-
sammelt. Einen besonderen Bei-
trag leistet die UWG Lindwedel
mit 2.000 Euro.
Der Raum ist derzeit noch

nicht optimal ausgestattet. Ge-
plant sind unter anderem Klet-
terelemente, Bewegungsinseln
und Brücken sowie geeignete
Schutz- und Turnmatten. Wel-
che Ausstattung für die Kinder
besonders sinnvoll ist, hat die
Kita bereits festgelegt. In den
kommenden Wochen soll nun
gemeinsam mit der Kita mit der
Anschaffung der ersten Ele-
mente begonnen werden.
Gerade imWinter,wennWet-

ter und Temperaturen das Spie-
len im Freien häufiger ein-
schränken, ist ein gut ausge-
statteter Bewegungsraum
wichtig. Die Kinder sollen dort
ausreichend Platz und Möglich-
keiten zum Klettern, Turnen
und Toben haben und spiele-

risch neue Bewegungsabläufe
ausprobieren können. „Wir
freuenuns sehr, dass die gesam-
melten Spenden nun konkret
den Kindern zugutekommen
und der Bewegungsraum Stück
für Stück weiterentwickelt wer-

den kann“, erklärt der Förder-
verein KiGaLi e.V. Mit ihrer Zu-
wendung trägt die UWG Lind-
wedel dazu bei, die geplante
Ausstattung nach und nach zu
verwirklichen. Gemeinsam mit
weiteren Spenden soll so ein

Raum entstehen, in dem Bewe-
gung, Spiel und Spaß imMittel-
punkt stehen. Der Förderverein
bedankt sich bei der UWG und
allen weiteren Unterstützerin-
nen und Unterstützern für ihr
Engagement.

Willkommende Spende. Foto: privat

Wie ist besserer Hitzeschutz an der
Kita Essel technisch möglich?
sPd fragt Verwaltung an und erfährt, dass Prüfaufträge auf dem Weg seien

eSSeL. Temperaturen von mehr
als 30 Grad in den Räumen ha-
ben in der Kindertagesstätte Es-
sel in den vergangenen Wochen
für erhebliche Belastungen ge-
sorgt. Nach Angaben der SPD-
Fraktion Essel kames teilweise zu
vorzeitigen Abmeldungen von
Kindern und gesundheitlichen
Beeinträchtigungen bei Kindern
und Beschäftigten. Die Fraktion
hat sich deshalb an die Gemein-
deverwaltung gewandt und for-
dert dauerhafte Maßnahmen
zum Schutz vor Hitze.
Geprüft werden soll, wie Kin-

dergarten- und Krippenbereich
künftig besser gekühlt werden
können. Als Möglichkeiten
nennt die SPD eine Klimaanlage
oder die Nutzung der vorhande-
nenWärmepumpe,dieauchzum

Kühlen eingesetzt werden könn-
te. Neben den technischenMög-
lichkeiten sollen auchdieKosten,
mögliche Folgekosten und die
zeitliche Umsetzbarkeit betrach-
tet werden. Aus dem Rathaus
kam nach Angaben der SPD be-
reits eine schnelle Antwort. Das
Problem sei erkannt, entspre-
chende Prüfaufträge seien auf
denWeg gebrachtworden. Über
die Umsetzungmuss letztlich der
Gemeinderat entscheiden.
SPD-Fraktionssprecher Jürgen

Hildebrandt begrüßte die schnel-
le Reaktion der Verwaltung. An-
gesichts des Klimawandels sei es
wichtig, frühzeitig Maßnahmen
zu ergreifen, um die Gesundheit
und das Wohlbefinden der Kin-
der und Beschäftigten dauerhaft
zu schützen. Die SPD Essel setzt sich für einen besseren Hitzeschutz ein. Foto: privat

Themengespräche beim Eisgenuss
Blendschutz, spielplatz und sicherheit an der Grundschul-Bushaltestelle
BuchhoLz/markLendorf.
Bei „Auf ein Eismit der CDU“ ka-
mendieKandidatinnenundKan-
didaten der CDU Buchholz/
Marklendorfmit zahlreichenBür-
gerinnen und Bürgern ins Ge-
spräch. Bei Bratwurst und Eis
ging es dabei nicht nur um einen
netten Plausch, sondern umkon-
krete Themen, die die Menschen
vor Ort beschäftigen.
So berichteten Mitglieder der

Badmintonsparte von der star-
ken Blendwirkung an der Fens-
terfront der Turnhalle und dem
fehlenden Blendschutz. Einige
der CDU-Kandidierenden schau-
ten sich die Situation direkt vor
Ort an.
Auch der Spielplatz „Am lan-

gen Acker“ in Marklendorf wur-
de angesprochen. Gewünscht
wird eine kindgerechte und na-
turnahe Gestaltung. Weitere
Themen waren die aus Sicht der
Gesprächsteilnehmenden unsi-
chere Verkehrsführung für Fuß-

gängerinnen, Fußgänger und
Radfahrende im Gewerbegebiet
sowie die Sicherheit an der Bus-
haltestelle der Grundschule.
Großen Gesprächsbedarf gibt

es außerdembei der Erweiterung

der Grundschule. Zwei zusätzli-
che Klassenräume werden drin-
gend benötigt. Klassenraumcon-
tainer könnten nach Auffassung
der CDU allenfalls eine Über-
gangslösung sein.

Für die Kandidatinnen und
Kandidaten bot die Aktion nach
eigenen Angaben die Gelegen-
heit, Anliegen direkt aufzuneh-
men und sich Probleme vor Ort
anzusehen.

Die CDU lud zu Eis und Gesprächen. Foto: privat

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 117,72 €/g
999er Silber 1,48 €/g
750er Gold 88,29 €/g
925er Silber 1,37 €/g
585er Gold 68,87 €/g
333er Gold 39,20 €/g
versilbertes Besteck 45 €/kg
Zinn 20,00 €/kg
Zahngold 75.68 €/g
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Wintergärten
Terrassendächer

Fenster – Haustüren
Reparatur von Hagelschäden!

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

Telefon: 0800-1544233

oder per E-Mail an:

familienanzeigen@madsack.de

Familienanzeigen
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